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t^m VO e r b a * Des Stabîbaâ^s ^röfcfye.

JMa roir non jener fpanifdjen )fetäre
Um (Elnfée una fttffam abgeroanbt,

Jff rafd) burdj bte heleibtgte Iföegäre
(Ein rajfentjafter $ßlkerhrieg mtbrannt.
&ïz rief burdj iljrer ;g>taatafophiffen Hippe
Ben ^tnl| ber ©allier heraua nix Iftadje,
Jllabalb jebod) lag brauf ber Jtaiferbradje
(Entthront an ber britanmfdjen Jtreibenlippe.
Badjbem bie %uhx& ihr beu ;götjn erßodjen
Hnb im -Exil ihr M&xm fein (Enbe nalim,
Iporf biefea IDeib, ergreiat unb ftüftenlafim,
ïâtdjt auf, am ©tft ber l-torfen fortfUrUidjen;
Hnb mV aua ben KauRaftfdjen Jßrooinjen
Beruft fte \t%t bie antiquirten Jßrinjen
Jn'a jDaabtlanb auf baa ;§djlo{j }3rangma jufammen,
Hm ba bie tauben Kofjlen anjuftammen.
&o wenig ala bie rotten JSnardjipfen
îfôif in'a Irîefugmm ber Sdjroeij gehören,
&v menig barf baa 45djork Bonaparttßen
Bier auf neutralem Boben ftdj oerfdjroören!

Ber Hern bec ^tabt mit allem <Embarra|fe
Befteht aua ïîathfjaua- unb aua löetjgecgaije,
Benn roaa ba roeiter oor bem Ijoce brausen
QMegen ijt, heißt einfadj JJpfelljaufen.
Ba fpielt baa Hmbecuoln um blaue Pflaumen,

a ftfjt im Itceia umher unb hält ben Baumen.
15Die gco|? geljt ringsum bann baa ,§fid)roort loa,
Hnb jebea ffcedit beu Baumen aua: &o groß!
.Jängt beim j^hüijter benn ber ©röhjenroaftn
Bereite im Hahr bea ©eiferfleddeina an?
Was mag ftdj bann aua berlei Baumeunimeln
Berein ji für eine Bücgecfdjaft entroirJkeln?

^npatt baa heü'ge ©aßredjf Ijodj tu ehren,

IDirb man ben Kröpfen IDaffera nodj oerroehrtn,

Mit bem bie frembe Iföutter ihre Knaben,

Bie jDegemüben, Ijier gebenkt ju laben.

ftafona'a Hammer ruft ber ©ötter Hadje
3&uf baa ©ejüdji Ijecab, baa alfo Jjanbelt,

Jn Jfröfrhe ober Bcöten roicb'a oerroanbelf

Hnb quakt feitbem ahfdjeulidj aua bem Badje.

lürien 18S1

^llustriràs humokisiisch-ssiyrisches Aocheublaii.
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^--^ ll?erdaî ^ Des 5>tadtbachs Frösche.

Als wir von jener spanischen Hetäre
Im Elysée uns sitksam abgewandt,

Ist rasch durch die beleidigte Megäre
Ein rassenhafler Völkerkrieg entbrannt.
Sie rief durch ihrer Staatssophifien Lixxe
Den Stolz der Gallier heraus zur Rache,
Alsbald jedoch saß drauf der Kaiserdrache
Entthront an der britannischen Krcideklixpe.
Nachdem die Zulus ihr den Sohn erstochen
Und im Exil ihr Mann sein Ende nahm.
Hört dieses Weib, ergreist und hüfienlshm,
Nicht auf, am Gift der Korsen forkzukochen;
Und bis aus den kaukasischen Provinzen
Beruft ste jetzt die antiauirten Prinzen
In's Wssdtland auf das Schloß Prangins zusammen,
Um da die tauben Kohlen anzuflammen.
So wenig als die rothen Anarchisten
Mit in's Resugium der Schweiz gehören,
So wenig darf das Schock Bonapartisten
Hier auf neutralem Boden sich verschwören!

Der Kern der Stadt mit allem Embarrasse
Besteht aus Rathhaus- und aus Metzgergasse,
Denn was da weiter vor dem Thore draußen
Gelegen ist, hriszt einfach Apfelhausen.
Da spielt das Kindervolk um blaue Pflaumen,
Es sitzt im Kreis umher und hält den Daumen.
Wie groß gehl ringsum dann das Stichwort los»

Und Jedes streckt den Daumen aus: So groß!
Fängt beim Philister denn der Größenwahn
Bereits im Äshr des Geiferfieckleins an?
Was mag sich dann aus derlei Daumennickeln

Dereinst für eine Vürgerschasi entwickeln?

Anstatt das heil'ge Gastrecht hoch zu ehren.

Wird man den Tropfen Wassers noch verwehren,

Mit dem die fremde Mutter ihre Knaben,

Die WeZemüden. hier gedenkt zu laben.

Latona's Jammer ruft der Götter Rache

Auf das Gezücht herab, das also handelt,

In Frösche oder Kröten wird's verwandelt

Und quakt seitdem abscheulich aus dem Bache.
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